
Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Industrie, Mittelstand und Handwerk 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Staatssekretär 

Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und 
Handwerk des Landes Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

An den 
Vorsitzenden des 
Ausschusses für Wirtschaft, Energie, 
Industrie, Mittelstand und Handwerk 
des Landtags Nordrhein-Westfalen 
Herrn Georg Fortmeier MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf ~'6/77 1 

Sitzung des Ausschusses Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk am 10. 04. 2013 
TOP 10: Sachstandsbericht zum "Teilplan großflächiger Einzelhandel" 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Fraktion der CDU hat zur o.g. Sitzung um einen schriftlichen 

Sachstandsbericht zum Thema "Teilplan großflächiger Einzelhandel" 

gebeten. 

Als Anlage übersende ich Ihnen 60 Exemplare des Berichts der 

Staatskanzlei mit der Bitte, diese an die Mitglieder des Ausschusses für 

Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk weiterzuleiten. 

1'.-1 . April 2013 
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Bericht für die Sitzung des AWEIMH am 10.04.2013 zum Verfahrensstand "LEP 
NRW - Sachlicher Teilplan großflächiger Einzelhandel" 

Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit und der öffentlichen Stellen zum 
Entwurf des "LEP NRW - Sachlicher Teilplan großflächiger Einzelhandel" vom 
4. Juni bis 4. Oktober 2012 sind gut 270 Stellungnahmen eingegangen. In mehr als 
80 % der Stellungnahmen wurde den Regelungen im Grundsatz zugestimmt bzw. auf 
Anregungen oder Bedenken gänzlich verzichtet. Gerade von den Kommunen kamen 
teilweise aber auch sehr detaillierte Anregungen zu einzelnen Fragestellungen. 

Die Aufbereitung der Stellungnahmen ist nun abgeschlossen. Zum Teil werden aus 
Rechtsgründen Änderungen einzelner Festlegungen erforderlich, die noch der 
Abstimmung in Bezug auf die Schnittstelle PlanungsrechtlBaurecht bedürfen. Wie mit 
Bericht vom 16. Januar 2013 (Vorlage 16/550) ausgeführt, wird davon ausgegangen, 
dass dieser Teilplan im April im Kabinett beraten werden kann. Er wird dem Landtag 
nach Beschluss unverzüglich zugeleitet. 


